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RACKMERS HOF

Zeit fur Besonderes




PRESSEINFORMATION

Neues Arrangement „Sehnsuchtsort" lädt zum Verwöhnen ein
Rackmers Hof öffnet seine Speisekammer

 
 

Rackmers Hof in Oevenum auf Föhr: Entspannt im großen Garten – in der Perlensuite – im Rackmers Refugium 
©Fotos: Rackmers Hof
Download per hinterlegtem Hyperlink oder unter https://www.primo-pr.com/de/bildarchiv/index.html?dir=rackmers_hof 
Oevenum/Föhr, 25. März 2022 (primo PR) – Mit kilometerlangen weißen Sandstränden, reicher Vegetation und einem besonders warmen Klima trägt die Insel Föhr zu Recht den Beinamen Friesische Karibik. Etwas außerhalb der Inselhauptstadt Wyk, umgeben von viel Grün und Weite, greift ein Ort diese Leichtigkeit auf und verbindet sie mit viel Liebe zur friesischen Heimat: das Suiten-Hotel Rackmers Hof. 1840 erbaute Walfang-Kapitän Peter Lütjens das historische Haupthaus. Heute beherbergt es zusammen mit einem Neubau 15 moderne Suiten. Gastgeberin Marianne Roeloffs führt das Haus in siebter Generation und entwickelt das Angebot ständig weiter. Zum Beispiel mit der neuen „Rackmers Speisekammer". Hier können sich die Gäste ein paar Zutaten oder kleine fertige Gerichte von Höfen aus der Nachbarschaft mit in ihre Suite nehmen und dort in der voll ausgestatteten Küche zubereiten. Abgerechnet wird beim Check-Out. Ebenfalls neu ist das Angebot „Sehnsuchtsort“ ab 670 Euro für zwei Personen mit drei Übernachtungen, Frühstück bis 12.00 Uhr, einer kühlen Flasche Crémant, einem Begrüßungsimbiss und Kerzen. Weitere Informationen unter www.rackmers.de oder telefonisch unter 0 46 81-74 63 77.
Sie heißen wie die Zutaten eines karibischen Strandes: Sand, Düne, Muschel oder Perle. Die Suiten im Rackmers Hof stimmen schon mit ihren Namen auf Erholung und maritimes Flair ein. Mit ihren 40 oder 50 Quadratmetern bieten sie viel Platz für je einen Schlaf- und Wohnraum sowie eine voll ausgestattete Küchenzeile. Hier sorgt ab sofort ein neues Angebot des Hotels für leckere Düfte und Speisen.
Immer gut gefüllt: „Rackmers Speisekammer"
„Zu der Idee mit der Speisekammer haben uns unsere Stammgäste inspiriert. Begeistert von unserem Frühstücksangebot, haben sie uns immer wieder nach den regionalen Produkten dort gefragt, um sie auch zu anderen Tageszeiten genießen zu können. Also stellen wir jetzt jeden Tag ein paar Zutaten für ein kleines Abendessen sowie zwei, drei köstlich vorbereitete Speisen von den Inselhöfen oder von einem der Föhrer Spitzenköche zusammen. Dazu noch eine kleine Weinauswahl. Das Angebot wird begeistert aufgenommen", freut sich Hotelchefin Marianne Roeloffs. Eine Liste liegt bereit, in die die Gäste ihre Entnahmen eintragen. Gezahlt wird an der Rezeption oder beim Check-Out.
Positive Zeichen setzen
„Viele von uns erleben die aktuelle Zeit als sehr herausfordernd. Wir möchten dazu einen Gegenpol setzen. Die Sehnsucht nach Normalität und Ruhe stillen", erklärt die gebürtige Berlinerin nachdenklich. Wo das gelingt? Zum Beispiel unter den uralten Obstbäumen des weitläufigen Gartens in einem der gemütlichen Strandkörbe. Oder in der wärmenden Sauna nach einem ausgiebigen Strandspaziergang. Beim extra langen Frühstück bis 12.00 Uhr mit selbstgemachten Marmeladen, Honig oder Eiern aus Föhr und hausgemachten Salaten. Von der Terrasse der Suite aus beim Blick in die Abendstimmung. „Kraft aus der Natur und einer schönen Umgebung schöpfen. Sich ein bisschen verwöhnen lassen. Das kann man bei uns gut", ist Roeloffs überzeugt und hat dafür das neue Angebot Sehnsuchtsort zusammengestellt. 
Angebot „Sehnsuchtsort“
Im Angebot „Sehnsuchtsort“ ab 670 Euro für zwei Personen sind drei Übernachtungen mit Frühstück in der Suite, eine Flasche Crémant, ein Begrüßungsimbiss, Kaffee und Tee in der Suite sowie alle Rackmers Besonders-Leistungen enthalten. Dazu gehören: das Frühstück bis 12.00 Uhr, das Rackmers Spa, die kostenlose Nutzung von Rackmers Fit (Fitnessstudio), freies WLAN und das Parken gratis für Gäste mit eigenem Auto am Hotel. Das Angebot ist ab sofort buchbar bis zum 26.04. und ab 15.09.22. 
Über Rackmers Hof
Mitten im beschaulichen Grün liegt Oevenum, einer der größeren Orte der Insel Föhr und Heimat von Rackmers Hof. Seit sieben Generationen ist das Anwesen im Besitz der Familie. Das ehemalige Kapitänshaus mit Scheune und traditionellem Reetdach wurde 1840 von Peter Lütjens erbaut, einem Kapitän für Walfang, der sich auf Föhr zur Ruhe setzte und Landwirtschaft betrieb. Bis 1970 nutzten es seine Nachkommen als Bauernhof. Seit 2007 betreibt Gastgeberin Marianne Roeloffs mit ihrem Mann den historischen Hof mit viel Liebe zum Detail. Das Besondere: Alle Zimmer sind Suiten. Alle 15 Suiten verfügen über TV-Flachbildschirme mit Satelliten-Empfang, einen zweiten Fernseher im Schlafzimmer, Radio, DVD und CD Player, Telefon, kostenloses W-LAN, Bademäntel, Fön, Kosmetikspiegel, Nespresso-Maschine, Spülmaschine, Mikrowelle, Herd und Backofen, einen Safe und eigenen Parkplatz. Weitere Besonderheiten sind das extra lange Frühstück bis 12.00 Uhr, das Rackmers Fit und das Rackmers Spa. Hier haben die Gäste mit dem „Rackmers Refugium“ die Option, den Wellnessbereich ganz privat vier Stunden lang zu mieten – ein Glas Sekt, eine feine Auswahl an Getränken wie Tee oder Säfte und dazu ein frischer Obstkorb und erlesene Pralinen inklusive. Massagen sind auf Wunsch buchbar. Weitere Informationen und Buchungen unter www.rackmers.de 
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